
  

 

Hinter´m Horizont geht´s weiter 

Freinet-Fortbildung für Pädagog:innen aller Schulformen 

Freitag 03. bis Mittwoch 08. November 2023 

im Tagungshaus „Wilde Rose“ in Melle (NRW) 

 

Anfang des letzten Jahrhunderts haben die ReformpädagogInnen Célestin und Elise Freinet 
Prinzipien für die Schule entwickelt, bei der die Interessen und die Persönlichkeit des 
Einzelnen im Mittelpunkt stehen. 

Im schulischen Alltag heute stehen Lehrekräfte aller Schulformen vor der Frage, wie Unterricht 

für zunehmend heterogene Lerngruppen mit unterschiedlichsten Voraussetzungen individuell 

gestaltet und Lernprozesse nachhaltig angelegt werden können. 

Der heutige Unterrichtsalltag ist stark geprägt von Einflüssen des digitalen Lernens, sich 

ständig verändernden Lebensbedingungen und ist in eine schnelllebige Zeit eingebunden. 

Finden wir da noch Raum und Zeit für freinetpädagogische Prinzipien? Gibt es wichtige 

Elemente der Freinet-Pädagogik, die die Lernenden in ihrem Lernprozess unterstützen und sie 

stärken? Geben wir den Kindern tatsächlich das Wort? Wie können Arbeitsweisen nach Freinet 

in unsere aktuellen Lernwelten und die gegebenen Rahmenbedingungen/ Strukturen integriert 

werden?  

Auch in der Folgeveranstaltung von „Aus alt mach neu“ werden die Freinetprinzipien und deren 

Umsetzung im Schulalltag in der heutigen Zeit hinterfragt. Wir werden uns weiter mit dieser 

Thematik beschäftigen und Ideen und Vorgehensweisen entwickeln und ausprobieren, wie 

schüler:innen- und kompetenzorientierter Unterricht aussehen kann. 

Welche digitalen Wege können hilfreich sein und uns unterstützen? Wie ist der aktuelle Stand 

an den verschiedenen Schulformen?… 

Die Teilnahme an der Veranstaltung 2022 ist nicht Voraussetzung für die Fortbildung 2023.  

Die Struktur der Veranstaltung spiegelt Elemente freinetischen Arbeitens wider: Klassenrat, 

Wochenplanarbeit, Werkstätten, mehrtägige Langzeit- und mehrstündige Kurzzeitangebote 

und Präsentation. Workshops werden gestaltet, zu denen alle Teilnehmenden viel aus ihrer 

schulischen Praxis beitragen können. Dadurch entsteht schulformübergreifend ein Forum für 

den pädagogischen und fachlichen Austausch.   
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Strukturplan der Fortbildung: 

 

      Zeit Freitag Samstag  Sonntag Montag Dienstag Mittwoch 

10 – 13 Uhr   Langzeitateliers   

Jede/r Teilnehmende nimmt an einem der 

angebotenen Ateliers teil. 

Abschluss 

im 

Langzeit-

atelier + 

Schluss-

plenum 

13 – 15 Uhr  Mittagspause   

14 Uhr 

Veran-

staltungs-

ende  

15 -18.30 Uhr Ab 17 

Uhr 

Anreise 

Täglich 2 Blöcke für mehrere parallele 

Kurzzeitangebote, aus denen sich die 

Teilnehmer:innen ihren individuellen Wochenplan 

zusammenstellen. 

18.30 Uhr Abendessen   

20 –21.30 Uhr Plenum  Mitspiel-

theater 

Mittel-

plenum 

Kleinkunst/ 

Vorlese-

abend 

Präsenta-

tion der 

Arbeits-

ergebnisse 

 

       

 
 

Erläuterungen :  

 

Das Plenum ist das zentrale Element demokratischer Entscheidungsprozesse (Klassenrat). 

Im Mittelplenum können die Teilnehmenden bereits ihre Seminarerfahrungen austauschen 

und Einfluss auf die Gestaltung der restlichen Woche nehmen.  

In Langzeitangeboten/ -ateliers), wird zu einem Thema intensiv mit den Strukturen der 

Freinet-Pädagogik gearbeitet. Die Teilnehmer:innen wählen sich für die gesamte Zeit der 

Fortbildung ein Angebot aus. 

Kurzzeitangebote: Die Themen betreffen alle Bereiche schulischen Handelns und greifen 

aktuelle Diskussionen auf. Die Gestaltung eines Kurzzeitangebots ist freiwillig und wird 

insbesondere bei einer ersten Teilnahme nicht erwartet.  

Präsentationen dienen der Eigenreflexion in der Gruppe (Was war 

wichtig/zeigenswert?) und der Teilhabe am Lernprozess anderer. 

Durch einen gemeinsam gestalteten Wochenplan u.a.mit Angeboten der Teilnehmer:innen 

(Lehrer:innen bilden Lehrer:innen fort) wird die Woche vorstrukturiert. Aus diesem Angebot 

entwickelt dann jede/-r Teilnehmer:in seinen individuellen Wochenplan.  



  

 

Diese bundesweit angebotenen Freinet-Fortbildungstage sind dementsprechend prozess- 

und projektorientiert und für Pädagog:innen aller Schulformen ausgelegt. Die 

Fortbildungstage werden jeweils von einer Vorbereitungsgruppe aus erfahrenen Freinet-

Praktikern und kompetenten Weiterbildnern geplant, vorbereitet und begleitet. 

 

 

Die Vorbereitungsgruppe für 2023: 

Gitta Koepke, Bochum, koepke.gitta@gmx.de 

Jürgen Dolata, Gütersloh, dolatade@yahoo.de 

Eva Riedemann, Lübeck, eva@riedemann-hl.de 

  

 

Tagungsort: 

Tagungshaus Wilde Rose, Borgholzhausener Str. 75, 49324 Melle 

Website: www.wilde-rose.com 

Mail: wilde.rose@t-online.de, Tel. 05422 – 951321 

 

 

Träger: 

Kooperative für Freinet-Pädagogik e.V., Zur Großen Höhe 4, 27243 Prinzhöfte  

Website: www.freinet-paedagogik.de 

  

 

Kosten: 

für Tagungsbeitrag und fünf Übernachtungen mit biologisch-vegetarischer Verpflegung 

347,- € für Nichtmitglieder / 307,- € für Mitglieder im WM/Zelt 

400,- € für Nichtmitglieder / 360,- € für Mitglieder im Mehrbettzimmer 

470,- € für Nicht-Mitglieder / 440,- € für Mitglieder im DZ 

530,- € für Nicht-Mitglieder / 490,- € für Mitglieder im EZ 

(Die Verfügbarkeit eines Einzelzimmers muss vorher abgestimmt werden, da sie sehr 

begrenzt ist.) 

 

 

Anmeldungen:  

Mit dem beigefügten Anmeldebogen bitte bis  

spätestens zum 15. Juni 2023. 

 

Weitere Infos über das Vorbereitungsteam oder den Träger. 

http://www.wilde-rose.com/
mailto:wilde.rose@t-online.de

